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  Bericht des Vorstandes

Die betrieblichen Kosten für Sach- und Personalaufwand 
sind im Verlauf des Jahres 2024 prozentual leicht gesunken.                                                                                        
Mit 1,39 %/DBS bewegt sich unser Haus knapp unter dem 
Wert des GVB. Das bereinigte Ergebnis vor Ertragssteuern 
lag mit 1,16 % sehr deutlich über dem Durchschnittswert  
der bayerischen Genossenschaften in Höhe von 0,86 % der 
DBS. 
Unser Ergebnisziel in den Sparten Kies und Land-                                      
technik haben wir erreicht. Mit der Entwicklung waren wir 
zufrieden.

Zusammenfassende Beurteilung der Zukunftsaussichten
Die Beratungszentren in Hengersberg, Schöllnach und 
Winzer werden gerne und rege von Ihnen genutzt.                          
Unsere Mitarbeiter beraten weiterhin völlig frei von                                                                
Einzelproduktzielen. Das Kundeninteresse einhergehend 
mit verständlichen, einfachen Lösungen sehen wir weiter 
als unseren genossenschaftlichen Auftrag. 
Erfreulicherweise ging die Bildung einer neuen Bundes- 
regierung rasch vonstatten. Welche Wirkung die noch vom 
vorherigen  Bundestag auf den Weg gebrachten Sonder-
vermögen Verteidigung und Infrastruktur in Höhe von ins-
gesamt einer Billion Euro entfacht, bleibt im Jahresverlauf 
2025 abzuwarten.
Insgesamt erwarten wir weiterhin eine nurmehr                                                
verhaltene Neubautätigkeit. Im Firmenkundenbereich                 
sehen wir weiter Zurückhaltung bei Neuinvestitionen.  Wir 
gehen daher auch im Jahr 2025 von nur schwachen Zu-
wächsen im Privat- und Firmenkreditbereich aus. Bei 
den Kundeneinlagen erwarten wir, vor dem Hintergrund                    
größerer Zuflüsse im vierten Quartal 2024, moderate Rück-
gänge für das Jahr 2025. 
„Genossenschaften sind die Lösung für viele globa-
le Herausforderungen unserer Zeit. Sie fördern regio-
nales Unternehmertum, ermöglichen den Zugang zu 
Märkten und bekämpfen weltweit Armut und soziale                                                                                                                                   
Ausgrenzung. Genossenschaften gestalten eine bessere Welt.“ 
- Antonio Guterres, Generalsekretär der Vereinten Nationen 
zum Internationalen Jahr der Genossenschaften 2025. 
Gestützt  auf unsere sehr gut ausgebildeten und                                      
engagierten Mitarbeiter, gepaart mit weiter verbesserter, 
komfortabler Eigenkapitalausstattung sehen wir trotz der 
aufgezeigten Hemmnisse optimistisch in die nähere Zu-
kunft. Wir wollen auch künftig ihr verlässlicher, „starker 
Partner für‘s Leben“ sein und so die Welt gemeinsam mit                                                                                                                               
Ihnen als Mitglied unserer Genossenschaft „ein kleines 
bisschen besser machen“. 

Gerhard Progl                Katja Christof     Sabine Königbauer
Vorstandsvorsitzender    Vorständin           Vorständin

zum Geschäftsjahr 2024

Konjunktur in Deutschland
Die Konjunkturflaute der deutschen Wirtschaft hielt auch 
im Jahr 2024 an. Sie war neben der verhaltenen globalen 
Industriekonjunktur auch geprägt von inländischen Struk-
turproblemen, wie die im internationalen Vergleich hohen 
Strom- und Gaspreise, dem anhaltenden Fachkräftemangel, 
der hohen Bürokratiebelastung und der in weiten Teilen ver-
nachlässigten Verkehrsinfrastruktur. 
Überlagert wurden diese Einflüsse von den hohen wirt-
schaftspolitischen Unsicherheiten – die mit dem Bruch der 
Regierungskoalition in Deutschland und dem Wahlsieg 
Trumps bei den US-Präsidentschaftswahlen zum Jahres-
ende nochmals zunahmen. Die Inflation verringerte sich                                                                                                                   
allmählich in Richtung der geldpolitisch ange-                                                                      
strebten 2-Prozentmarke und die Leitzinsen wurden schritt-                                                                 
weise gesenkt. Die wirtschaftspolitischen und geo-                                                                                                  
politischen Unsicherheiten blieben markant.

Politischer Neustart notwendig
CDU/CSU und SPD haben sich auf die Bildung einer Koali-
tion verständigt. Trotz des holprigen Antrittes von Merz, 
als erster Bundeskanzler mittels nötigen zweiten Wahl-
ganges ins Amt bestellt, bringt der Regierungswechsel                                                                                                        
hoffentlich frischen Wind, Zuversicht und wirtschaft-                        
liche Kraft für die Bundesrepublik Deutschland. Um die                                 
anhaltende Konjunkturschwäche zu überwinden, braucht 
es verlässliche Rahmenbedingungen für den Mittelstand.                                                                                                  
Wertschöpfung erzielt man durch Innovation und Investition 
und Unternehmertum, und nicht durch Verwaltung und über-
bordende Bürokratie. 

Entwicklung der Raiffeisenbank Hengersberg-Schöllnach eG
Auch das Jahr 2024 stand unter dem Einfluss des                                                                                                                      
Russland-Ukraine-Konfliktes sowie des Krieges im Gaza-                        
streifen. Im Inland gipfelte die langanhaltende Verun-                                                                                                                                  
sicherung im Bruch der Ampel-Koalition. Insgesamt 
war die Kreditnachfrage von Firmen- und Privatkunden                                               
zurückhaltend. Vor diesem Hintergrund und mit Blick auf 
das Wachstum der bayerischen Genossenschaften in Höhe 
von 2,7 % stellt das Wachstum im Kreditbereich in Höhe von                    
3,44 % bzw. 12,2 Mio. Euro sehr zufrieden. Im Segment der 
Kundeneinlagen war weiterhin eine gestiegene Nachfra-
ge nach sicheren und gut verzinslichen Anlageprodukten 
zu verzeichnen. Insgesamt konnte unsere Raiffeisenbank im 
Jahr 2024 rund 2,8  Mio. Euro Zinsen an Kunden und Mitglie-
der vergüten.  Das bedeutet einen Anstieg um mehr als 1 Mio. 
Euro. Das Wachstum der Kundeneinlagen schlug  mit rund                             
11 % bzw. 36 Mio. Euro deutlich über dem Durchschnitt des           
Genossenschaftsverbandes Bayern (GVB 3,5 %) zu Buche. 
Danke an dieser Stelle für Ihr Vertrauen und die Loyalität 
die Sie Ihrer Raiffeisenbank Hengersberg-Schöllnach eG                       
entgegen bringen. 



Aktiva 2024

in Euro

Vorjahr

in Euro

Passiva 2024

in Euro

Vorjahr

in Euro
Barreserve 2.079.454 1.988.110 Verbindlichkeiten gegen-

über Kreditinstituten
69.473.292 79.483.902

Forderungen an 
Kreditinstitute

49.791.438 37.753.118 Verbindlichkeiten gegen-
über Kunden
davon
     a)   Spareinlagen
     b)   Andere 
           Verbindlichkeiten

361.042.266

59.368.430

301.673.836

325.313.318

70.194.920

255.118.398

Forderungen an Kunden 367.813.796 355.565.475 Treuhandverbindlich-
keiten

0 4.033

Schuldverschreibungen 
und andere fest-
verzinsliche Wertpapiere

50.503.833 42.332.413 Sonstige 
Verbindlichkeiten

928.016 774.744

Aktien und andere nicht 
festverzinsliche 
Wertpapiere

0 0 Rechnungsabgrenzungs-
posten

0 0

Beteiligungen und 
Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften

7.278.158 7.143.086 Rückstellungen 4.455.013 3.610.701

Anteile an verbundenen 
Unternehmen

175.000 175.000 Nachrangige
Verbindlichkeiten

0 0

Treuhandvermögen 0 4.033 Genussrechtskapital 0 0

Immaterielle Anlagewerte 64.980 643 Fonds für allgemeine
Bankrisiken

39.900.000 36.400.00

Sachanlagen 13.216.963 13.605.145 Eigenkapital
davon
     a)   Gezeichnetes
           Kapital
     b)  Ergebnisrücklagen
     c)   Bilanzgewinn

23.883.461

4.770.491
18.770.837

342.134

23.422.195

4.708.367
18.343.651

370.177

Sonstige Vermögens-
gegenstände

8.689.642 10.427.934

Rechnungsabgrenzungs-
posten

68.784 13.936

Summe der Aktiva 499.682.048 469.008.893 Summe der Passiva 499.682.048 469.008.893

Eventualverbindlichkeiten 2.507.358 2.508.155

Andere Verpflichtungen 14.098.051 22.786.281

Auf einen Blick

Jahresbilanz zum 31.12.2024, Kurzfassung*

* Bei dieser Veröffentlichung handelt es sich nicht um den vollständigen Jahresabschluss. Jahresabschluss und Lagebericht wurden vom 

  Genossenschaftsverband Bayern e. V., München, geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. 

  Die Unterlagen zur Offenlegung wurden beim Unternehmensregister eingereicht.



Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2024, Kurzfassung*

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2024  bis 31.12.2024

2024

in Euro

Vorjahr

in Euro

Zinserträge 11.404.049 10.093.355

Zinsaufwendungen -3.370.701 -1.847.048

Laufende Erträge aus Wertpapieren und Beteiligungen u. Ä. 200.686 189.109

Provisionserträge 3.258.046 3.201.953

Provisionsaufwendungen -183.097 -218.436

Nettoertrag des Handelsbestands 0 0

Sonstige betriebliche Erträge 2.942.300 2.399.361

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
- Personalaufwand -4.296.834 -4.302.156
- Andere Verwaltungsaufwendungen -2.377.006 -2.154.500
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle 
Anlagewerte und Sachanlagen

-1.285.271 -1.631.395

Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.082.379 -442.175

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen 
und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu 
Rückstellungen im Kreditgeschäft

0 0

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung von 
Rückstellungen im Kreditgeschäft

699.373 242.571

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagever-
mögen behandelte Wertpapiere

-333.999 0

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an 
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen be-
handelten Wertpapieren

0 67.762

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 5.575.167 5.598.401

Steuern -1.583.033 -1.678.224

Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken -3.500.000 -3.400.000

Einstellung in Ergebnisrücklagen -150.000 -150.000

Bilanzgewinn 342.134 370.177



Geschäftliche Entwicklung

Menschen, die bei uns Mitglied sind

7.800

7.600

7.700

      2021                                2022                                  2023                              2024                   Jahr

7.620

7.734

60

55

50

930

830

780
2021           2022          2023           2024          Jahr

Erwirtschaftetes versteuertes 
Eigenkapital (in Mio. Euro)

Betreute Anlagen und Kredite 
(in Mio. Euro)

2021         2022          2023         2024          Jahr

51,6

54,2

855

802

7.867

58,0
877

880

7.845

61,9 931



Unsere Herzensprojekte ...Unsere Herzensprojekte ...



... für die Region vor Ort... für die Region vor Ort

33 %33 %
Schulen sowie Schulen sowie 

Kinder- und Pflege- Kinder- und Pflege- 
einrichtungeneinrichtungen

Verteilung unserer Spendengelder im Jahr 2024:Verteilung unserer Spendengelder im Jahr 2024:

50 %50 %
Freiwillige Feuer- Freiwillige Feuer- 

wehren, Vereine, Sport wehren, Vereine, Sport 
und Kirchenund Kirchen

17 %17 %
Kultur, Umwelt- und Kultur, Umwelt- und 

TierschutzTierschutz
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